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AUS DER KREISSTADT

Die Pfingstfeiertage in Mölsheim
» Entspannung und Erholung für I

die schaffende Heimat « . Diese
Worte standen auch in diesem Jahr
wieder als Leitsatz über den
Pfingstfeiertagen . Dank des groß¬
zügigen Entgegenkommens der
Deutschen Reichsbahn war den
schaffenden deutschen Menschen
reichlich Gelegenheit geboten, ' um
in unsere herrliche Vogesenwelt zu
ziehen , und so konnte man an allten |
schönen Ecken unserer heimat¬
lichen Berge unternehmungslustige i
Wanderer , mit dem Rucksack auf |
dem Rücken antreffen .

In der herrlichen Natur benütz -
. ten während der zwei Feiertage alle „ —
die Gelegenheit , neue Kraft für die £ lsaß bekanntlich mit Wir
kommende Arbeit zu schöpfen . Aus kun S v°m 18 . Juli 1942 die E d n -
diesem Grund war während der gemeindung der Gemeinde
Pfingstfeiertage das Straßenbild Dorlisheim in die Stadt Moleheim
unserer Kreisstadt wenig belebt . aus gesprochen . Diese Maßnahme
Allein unsere Sportler und Sport - hat seinerzeit in dem nunmehrigen
lerinnen hatten sich auf dem Holz - stadt teü Dorlisheim die Gemüter
platz am Sonntagnachmittag Treff - zweifellos stark bewegt . Nachdem
punkt gegeben . So konnten die zahl - 1 nunmehr ein Jahr seil dieser Ein -

Die Bedeutung Dorlisheims einst und jetzt
Landrat Klemm begründet die Eingemeindung in die Kreistadt Molsheim

Den Hauptabschnitt der Rede , die der Leiter der Staateaufsichtsbehörde ,
Landrat Klemm , bei der Amtseinführung der neuen Rats¬
herren von Molsheim am Mittwochabend hielt , widmete er der Zusam-
me »legung Dorlisheims mit der Kreisstadt , sowie den Beweggründen ,
die vor Jahresfrist diese Maßnahme herbeigeführt haben . Im Nachfolgen¬
den geben wir diesen Teil seiner Ausführungen in kurzen Zügen wieder .
Unsere Leser werden daraus ersehen , mit welchem Weitblick und welcher
genauen Kenntnis der Verhältnisse die deutsche Verwaltung dieses Problem
der Vereinigung eines alten , gesunden , eigenständigen Gemeindewesens mit
der benachbarten , durchaus andersgearteten Stadtgemeinde behandelte ,
einzig geleitet von dem Bestreben , die Zahl der leistungsstarken
Gemeinden des Landes zu vergrößern durch Zusammenfassung aller
vorhandenen Kräfte . Man kann sich bei unvoreingenommener Ueberlegung
schwerlich der Ansicht verschließen , daß die vollzogene Eingemeindung in
Zukunft sowohl Dorlisheim , als auch Molsheim zum Vorteil gereichen wird .

Die Schriftleitun <.

Der Chef der Zivilverwaltung im

reichen Zuschauer einen interes¬
santen Fußballwettkampf zwischen
einer Kreisauswahl und einer ge¬
mischten Elf von Dorlisheim und
Mutzig sehen , der zugunsten der
letztgenannten Mannschaft aus¬
ging , die mit 2 : 3 Toren die Kreis¬
auswahl besiegen konnte . Die vor
angegangenen Leichtathletikwett¬
kämpfe der Frauen brachten bei
starker Teilnahme ansprechende
Ergebnisse . Unsere junge HJ . -Fuß - zurückzukommen ,
ballmannschaft weilte in Marlen¬
heim und siegte mit 2 :0 Toren über
die HJ .-Elf von Scharrachbergheim .
Einen starken Besuch hatte auch
das Filmtheater über die Tage wis
der su verzeichnen . Aus Nah und
Fern kamen Filmbegeisterte um
den schönen Film »Hab mich lieb «
zu sehen . pcL

gemeindung vergangen ist , und das '
Hinunwachsen des neuen Stadt¬
teils i -orlisheim in die Stadt Mols¬
heim sichtbare Fortschritte ge¬
macht hat , lohnt es sich , anläßlich
der Einführung der neuen Stadt¬
räte aus dem Stadtteil Dorlisheim ,
nochmals «dnen kurzen Rückblick
auf die Geschichte von Dorlisheim
sowie auf die besonderen Gründe ,
die zur Eingemeindung führten ,

Mailabfuhr und Reinhaltung der
StraBen . — Am Altdorfer Weg hin¬
ter dem Bahndamm ist eine öffent¬
liche Schuttabladestelle eingerich¬
tet worden . Sämtlicher anfallende
Schutt und Abfälle müssen an die
genannte Stelle geführt und in den
dortigen Weiher befördert werden .
Das Abladen von Schutt an anderen
Stellen iät streng verboten und wird
bestraft . Bei dieser Gelegenheit
werden sämtliche Eigentümer und
Hauptmieter daran erinnert , daß

Eine stolze Ortsgeschichte
Dorlisheim wurde erstmals im

Jahr 735 in einer Schenkungs¬
urkunde erwähnt . Zahlreiche Ge¬
schlechter wie z . B . ctie Ritter von
Dorlisheim , die Leininger , die Pul¬
ler von Hohenburg , die Wurmser ,
teilten sich im Mittelalter an den
Besitz dieser reichen Bauern¬
gemeinde . Daneben waren noch
verschiedene Geschlechter wie z . B .
die Hohenstein , clie Ramstein , die
Landsberg in Dorlisheim ansässig .
Die eigentliche Prägung erhielt
Dorlisheim jedoch -nach dem Er¬
werb durch die Stadt Straßburg .
Bis 1681 war dann Dorlisheim ein
Eigendorf der unmittelbaren freien ,
Reichsstadt Straßburg , die bereits
im Jahre 1523 die Reformation ein¬
führte . Besonders zu erwähnen ist
noch , daß dn Dorlisheim sich auch
eine große Komturei des Johanni

BenrimfrM «
® ur f ,ersteige und terordens befand -,• woran ja heute

ßenrmnen jeden Samstag gründlich noch der Name des Schlosses
Hil 6 ' Un£ 6I®

T
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ür St . Johann erinnert . Die stolzen

w = „? . ! fT ngr \ 0rl ° raS Und Un " Befestigungen , darunter die drei
KEä Gehw6gen Z" s?rßfn Tore , wurden im Jahre 1632 von
falls strafbar

8 Bleich -
1 den Truppen MontecuccuLis zer

stört . Mnt Recht wurde in Dorlas
heim immör wieder darauf hinge¬
wiesen , daß diese reiche geschicht¬
liche Vergangenheit , sowie die un¬
mittelbare Verbundenheit mit dem
Reichsgedanken durch die freie
Reichsstadt Straßburg , den be¬
sonderen deutschen Gedst
und Charakter in Dorlis¬
heim formten .

Unberechtigte Beffirchtungen
Im Zusammenhang mit der Ein

gemeindung wurde auch darauf
hingewiesen , daß Dorlisheim es
verstanden habe , sich durch Fleiß
und Arbeitsamkeit ein gesundes
Gemeinwesen zu schaffen , was
Molsheim infolge seiner früheren
stets ein wendig engstirnigen Ge¬
meindeverwaltung nicht immer ge¬
lungen sed. Die Befürchtung , daß
Dorlisheim durch die allmähliche
Bebauung eines Teiles des jetzt un¬
bebauten Geländes die Ernäh
rungsgrundlage genommen werden
könnte , ist jedoch nicht richtig . E6
ist im Gegenteil zu erwarten , daß
der durch das Anwachsen der Be¬
völkerung steigende Bedarf an Obst
und Gemüse zu einer Intensivie¬
rung des Obst - und Gemüseanbaues
in Dorlisheim führen und dde
Bauern zwingen wird , ihre Boden -
ausnützung von der jetzt mehr
ackerbaumäßigen auf eine mehr
gärtnerische und damdt ertrag
reichere Methode umzustellen .

Zweifellos ist es auch richtig ,
daß die Dorlisheimer "Bevölkerung
in ihren Wesen - und Charakter¬
zügen abweicht von der Molshei -
mer Bevölkerung , die eine ganz
andere geschichtliche Vergangen
heit und auch eine andere soziale
Struktur hat . Dies ist aber wend
ger ein Argument gegen als viel¬
mehr eines für die Zusammen¬
legung der beiden Gemeinden ge -
weseji . Außerdem wird die Be¬
fürchtung der Dorlisheimer Ein¬
wohner , sie könnten durch die in

Nur gut verpackte Pakete nach
dem Ausland . — Bei einem großen
Teil der nach dem Ausland , beson¬
ders nach der Slowakei , Rumänien
und Bulgarien bestimmten Post¬
pakete wird von den Versendern
immer wieder völlig ungeeignetes
Verpackungsmaterial , meist , zu
wenig widerstandsfähige Papp¬
kästen oder Holzkisten , zu schwa¬
ches und nicht reißfestes Pack¬
papier verwendet . Zahlreiche Sen¬
dungen müssen infolgedessen un¬
terwegs neu verpackt werden . Sie
sind oft weder durch Siegel usw .
verschlossen , noch überhaupt auch
nur verschnürt . Die äußere Ver¬
packung wird nicht selten nur
durch einfache Klebestreifen zu¬
sammengehalten . Der Postverwal¬
tung stehen für die Neuverpackung
weder Verpackungsstoffe noch Ar¬
beitskräfte zur Verfügung . Sie muß
iaher Sendungen , deren Ver -
oackungen oder Verschluß bei der
Annahme als unzureichend ange¬
sehen wird , zurückweisen . -h .

♦
Die Verdunkelung dauert von

heute 21 .34 bis morgen 5 .29 Uhr.

Jetzt noch Altgummi !
Sondersammlung in Baden und Elsaß vom 1 £ . Juni bis 11 . Juli

Urmatt
hb . Spaziergang durchs

Feld . Jedem Landwirt mußte beim
Pfingstspaziergang durch die . Fel¬
der der Gemarkung das Herz
lachen . Wie schön und groß steht
das Getreide auf den Fruchtäckern !
Die Kartoffelfelder liegen im dicht -
ten Grün ihrer Stauden wie Tep¬
piche da . Die Obstbäume zeigen
guten Behang und versprechen eine Voraussagen unserer Gegner
gute Ernte . Im gesamten sind die Krieg6beginn , J~ ° n

Auseichten der Bauern auf den schon deshalb
Herbst bis jetzt recht zufrieden - Krieg führen könne , weil ihm der

stellend ' *ür e ' ne Motorisierung notwendige

Reichsminister Speer hat in
seiner kürzli <jhen Rede im Berliner
Sportpalast e'ines der Geheimnisse
unserer imposanten Rü6tungsstei
gerung aufgedeckt . Es beruht zum
guten Teil darauf , daß . es vielen
Rüstungsbetrieben gelungen ist , mit
weniger Arbeitskräften und weni¬
ger Material die gleiche Stückzahl
in derselben Zeit herzustellen . In
Friedenszeiten wurde bekanntlich
ein großer Teil des Arbeitsprozes¬
ses auf die Beschaffung von Roh¬
stoffen verwendet , die entweder aus
der heimischen Erde gefördert
oder auf langen Transportwegen
aus dem Ausland eingeführt wer¬
den mußten . Heute schöpfen wir
einen beträchtlichen Teil unserer
Rohstoffe aus der Wiederverwen¬
dung von Altmaterial . Es ist ' ein
Kreislauf , den viele unserer kriegs¬
wichtigen Materialien durchlaufen ,
vom Rohstoff über die Verarbei¬
tung zum Verbrauch und schließ¬
lich zum Altmaterial , das nicht
vVie früher weggeworfen , sondern
sorgfältig gesammelt und neu ver¬
arbeitet wird . Dies bedeutet aber
eine bedeutende Einsparung an Ar¬
beitskräften , die unmittelbar für
die N^ufertigung von Waffen und
Ausrüstung eingesetzt werden kön¬
nen . ^

Einer der kriegswichtigsten Stoffe
ist bekanntlich der Gummi - Wir
erinnern uns noch sehr gut der

zu
daß Deutschland
keinen modernen

Vater und Sohn tragen das Eiserne Kreuz
Der erste Mutziger ausgezeichnet

m . Der erste Sohn des Städtchens ,
dem in diesem Kriege das Eiserne
Kreuz II . Klasse für Tapferkeit vor
dem Feinde verliehen wurde , ist
Luz Eltgen , Sohn des Hauptstel¬
lenleiters beim Kreisorganisations -
amt . Hans Eltgen . Schon im April
d . J . erhielt er das Panzerkampf¬
abzeichen für seinen mutigen Ein¬
satz bei der Wiedereroberung der
Stadt Charkow . Der junge Eltgen
War kurz nach dem Einmarsch der

ersten deutschen Truppen als Dol¬
metscher in Paris tätig . Zu Weih¬
nachten 1940 kehrte er von dort zu¬
rück , um sich freiwillig zur Waf¬
fen - ^ zu melden . Seit April 1941
steht er nun in einem stolzen Re¬
giment der Waffen - # . Sein Eiser¬
nes Kreuz sandte er den Seinen
heim mit dem Bemerken , daß es
sein Vater nun neben dessen eige¬
nem Eisernen Kreuz aus dem ersten
Weltkrieg aufhängen solls .

Gummi fehle . Unsere Blitzfeldzüge
in den ersten Kriegsjahren haben
sie ja eines besseren belehrt . Be¬
sonders durch die Entwicklung des
Bunaverfahrens haben wir unsere
Motorfahrzeuge jederzeit mit der
nötigen Gummibereifung ausstat¬
ten können . Das wird auch künftig
möglich sein .

Gerade beim Gummi läßt sich
aber durch systematische Altmate¬
rialerfassung sehr viel einsparen .
Denn ein Auto - oder Fahrradreifen
wird ja nicht bis auf den letzten
Rest abgefahren . Es handelt sich
nur darum , die alten Bestände
gründlich zu erfassen . Diesem Zweck
dient eine Altgummisondersamm¬
lung in Baden und Elsaß in der
Zeit vom 15 . Juni bis 11 . Juli d. J.
Die einschlägigen Betriebe von
Handwerk , Handel und Industrie ,
die Fahrzeughändler , Reparatur¬
betriebe , behördliche Dienststellen
usw . sind auf Grund einer Anord¬
nung des Landwirtschaftsamtes
schon verpflichtet , alles Altgummi¬
material abzuliefern . Um auch die
Haushaltungen mit heranzuziehen ,
wird in diesen durch die Schulen
gesammelt . Und zwar werden un¬
brauchbar gewordene Auto - , Motor¬
rad - und Fahrraddecken , Voll¬
gummireifen , Abfälle und Verarbei¬
tungsrückstände von Gummi , alte
Transportbänder , ferner Gummi¬
schuhe u . dgl . angenommen . Die
Schüler bringen das in den Haus¬
haltungen gesammelte Material
nach den Vor6ammelstellen der
Schulen , von denen sie dann an die
Gemeindevorsammelstellen abgebe ,
fert werden . Besonders erfolg¬
reichen Schülern und Schülerinnen
winken wieder Prämien ; Schulen ,
die hervorragende Ergebnisse er¬
zielen , erhalten durch das Landes¬
wirtschaftsamt Sonderprämien in
Gestalt von Büchern , Fahrradberel¬
fungen , Einkochringen und Gummi¬
absätzen .

Wie bereits mitgeteilt , wird die
Spinnstoff - und Schuhsammlung
in Baden und im El6aß um eine
Woche verlängert . Diese Verlange ,
rung bietet uns die willkommene
Gelegenheit , gleichzeitig die alten ,
unnützen Reifen und was sonst für
die Altgummisondersammlung ge¬
eignet ist , aus dem Weg zu mumen .

Molsheim bisher gewohnte Eng
sturnigke .it der Verwaltung Schaden
leiden , allein schon dadurch
gegenstandslos , weil an der Spitze
Mölsheims eine nach national¬
sozialistischen Grund¬
sätzen ausgerichtete ausgezeich
nete Stadtverwaltung steht , an der
künftig auch Dorlisheimer Ele¬
mente beteiligt sein werden .

Notwendigkeit und Segen der Ein¬
gemeindung

Die Gründe , die die Eingemein¬
dung notwendig machten , sind ja
auch schon mehrfach in der Öffent¬
lichkeit erörtert worden . Wenn
noch ein Beispiel angeführt werden
darf , ist es die Gründung eines
Zweckverbandes für den Bau einer
gemeinsamen Wasserversorgungs¬
anlage . Sie' ist zwar nur ein klei -
iles Beispiel , aber vielleicht doch
auch ein Beweis dafür , daß die Not¬
wendigkeit der Konzentration
schon in früherer Zeit bereits rest¬
los erkannt wurde . Die Stadt Mols¬
heim hat nur eine Möglichkeit , sich
auszudehnen und das ist dn Rich¬
tung Dorlisheim . Die Frage des
Grundwassers wird durch eine
Breuschregulierung , die bereits von
Molsheim vorbereitet dst, geklärt
werden .

Es ist noi 'ig , daß gerade auch i n
den Brennpunkten unseres
politischen und behördlichen Le¬
bens leistungsfähige Ge¬
meinden bestehen . Gerade in der
Nachkriegszeit wird an das ge¬
meindliche Leben die größten An¬
forderungen gestellt werden , so daß
bereits heute die notwendigen Vor¬
arbeiten hierzu geleistet werden
müssen . Unter diesen größeren
Gesichtspunkten war es unum¬
gänglich geworden , diesen gemein¬
samen Raum unter eine Verwal¬
tung zu bringen , wobei betont wer¬
den muß , daß nicht eine Lebens¬
schwäche von Dorlisheim zu dieser
Eingemeindung führte , sondern
nur die soeben erwähnten dringen¬
den Notwendigkeiten zur Stär¬
kung unserer Kreisstadt Möls¬
heim .

Einigkeit führt zur GrSBe
Auch Deutschland ist erst vor

wenigen Jahren aus einer Vielzahl
von einzelnen kleinen Staaten
durch unseren Führer zur großen
Nation zusammengeschweißt wor¬
den . Die Erfahrung zeigt , daß Zer¬
splitterung immer nur zur
Schwäche führt ; nur Einigkeit
macht groß und stark . Das
schließt selbstverständlich nicht
aus , daß auf die Eugenarten und
Struktur der einzelnen Gebiete und
Gemeinden gebührend Rücksicht
genommen wird . Und daß die Stadt
Mölsheim bereit ist , dies zu tun ,
beweist die Tatsache , daß Altbür¬
germeister Loegel nach wie vor auf
dem Bürgermeisteramt in Dorlis¬
heim , das nunmehr eine Außen¬
stelle des Bürgermeisteramts Mols¬
heim geworden ist , tätlich der Be¬
völkerung zu Rücksprachen zur
Verfügung steht .

Rückblickend kann heute schon
gesagt werden , daß dde Einge¬
meindung von Dorlisheim in die
Stadt Molsheim sich reibungs¬
los vollzogen hat . Dorlisheim ,
das ja seinen Namen als Stadtteil
weiter behält , wird in dem größe¬
ren Molsheim seine Aufgaben zu

Die kleinen Wege
Die kleinen Wege , die aus der Stadt

führen , in die Wiesen und Felder
hinein , sie gehen geradewegs in das
elsässische Wunderland . Ihr habt sie
wohl alle schon selbst erlebt , diese
kleinen , stillen , blühenden Wege . Viel¬
leicht hatte man sie ein wenig ver¬
nachlässigt , der eine oder andere von
uns gewiß . Er hat an Pfingsten die
Weite der sommerlichen Welt gesucht ,
wo es erst das verschwiegene Glück
des Frühlings zu finden gegolten hätte .
Er ist mit dem Auto oder der Eisen¬
bahn in die Welt gefahren und hat sich
alles Schöne zusammengerafft , was ihm
am Wege entgegenkam , aber er selbst
ist ihm nicht mehr nachgegangen . Er hat
über dem leichten , mühelosen Finden
das mühevollere , beschauliche Suchen
verlernt , aus dem doch letzten Endes
das größere Glück kommt .

In diesem Jahre feierte die Liebe zu
den kleinen Wegen eine Neugeburt in
inserem Herzen . Kriegspfingsten schlös¬
sen die Möglichkeiten aus , mit der
Eisenbahn große Reisen zu unterneh¬
men und an die Festtage noch ein paar
freie Tage zu hängen . Sie sind nicht
durch die kleinen Feiertage eingeleitet
worden urie früher , sie standen inmit¬
ten einer langen Reihe straffer Ar¬
beitstage und sie erlaubten keine gro¬
ßen Reisen . Aber sie brachten die
kleinen Wege wieder in Erinnerung ,
die in den Frühling führen , die stil¬
len Entdeckerfreuden an Baum und
Strauch und Halm und Blume , die die
Erlebnisse unserer Kindheit waren . Sie
zwangen uns durch die Beschränkung
äußerer Mittel zur Beschaulichkeit , zur
Einkehr in den stillen Reichtum der
Natur und sie spendeten aus dieser
äußerlichen Beschränkung reicher , als
sie es vielleicht früher vermochten .
Denn das Heimfinden in die Welt des
Frühlings und der Kindheit ist uns
heute , im Kriege , das größte Geschenk ,
ist uns Kraft und Trost und mutige
Zuversicht .

Darum suchten wir die kleinen Wege ,
sie führten in ein Wunderland ! Sy .

erfüllen haben und gleichzeitig
immer mehr erkennen , daß die
Eingemeindung zum Nutzen und
Segen aller Einwohner von Dorlis¬
heim war . m .

DER KREIS MELDET

Mütterberatungsstunden
Das Staatliche Gesundheitsamt

Molsheim hält in Zusammenarbeit
mit dem Amt für Volkswohlfahrt
vom 15. bis 18. Juni nachstehende
Mütterberatungsstunden

ab : heute Dienstag , um 16 Uhr , in
Griesheim , am Donnerstag , um
15 Uhr , in Oberehnheim ,
W o 1 x h e i m und Still , um 16
Uhr in Ergersheim und
Dinsheim , um 15 .30 Uhr in
Marlenheim und um 16.30 Uhr
in Dahlenheim ; am 18. , um
15 Uhr , in Wangenburg und
Lützelhausen , um 16 Uhr in
Innenheim und um 16 .30 Uhr
in Krautergersheim . —m .
Sulzbad

jr . Qeffentliche Versamm¬
lung . Wie bereits gemeldet , spricht
morgen Mittwoch , um 21 Uhr ,
Kreisleiter Paul Sc hall in
einer öffentlichen Ver¬
sammlung im Gemeindesaale
zur hiesigen Bevölkerung . Diesen
Besuch des Hoheitsträgers unseres
Kreises weiß die Einwohnerschaft
zu würdigen . Sie wird darum ge¬
schlossen an dieser wichtigen Ver¬
sammlung teilnehmen .

Verdunkelung , Fahrzeug ,
wenig Licht ,

drei Worte nur, vergiß sie nicht !

Vom Reichssportwettkampf zum Bannsportfest
Die HJ. des Kreises bereitet sich auf das Bannsportfest vor

Auch in diesem Jahr hat , wie be¬
richtet , die große Leistungsprüfung
der Hitler - Jugend , der Reichssport¬
wettkampf , einen erfolgreichen
Verlauf genommen . Die guten Er¬
gebnisse lassen auf eine weitere
Verbesserung der sportlichen Lei¬
stungen unserer Jugend schließen .
Den besten Hitlerjungen und BDM .-
Mädeln , Pimpfen und Jungmädeln
wird beim bevorstehenden Bann¬
sportfest nun Gelegenheit geboten ,
mit gleichstarken und fähigen Ka¬
meraden und Kameradinnen um
den Einzel - und Mannschaftssieg
zu kämpfen .

Im Bann 739 Molsheim wird das
diesjährige Bannsportfest am 19.
und 20. Juni durchgeführt werden .
Zur Zeit werden auf den Sport¬
plätzen unseres Kreises die letzten
Vorbereitungen für dieses große
Sportfest getroffen . Regelmäßig
sieht man die Wettkämpfer und
Wettkämpferinnen auf der Aschen¬
bahn und an der Sprunggrube , be¬
müht die letzten technischen Män¬
gel zu verbessern , denn bei jedem
Jungen und jedem Mädel ist der
Ehrgeiz erwacht , einmal in den
Endkämpfen des Bannsportfestes
dabei sein zu können . Auch die
zahlreichen Spiele und sonstigen
Nummern der Leistungsschau wer¬
den von den Einheiten in den
Diensten eifrig eingeübt .

Die Zeitfolge des Bannsport¬

festes verteilt sich auf die beiden
Wettkampftage wie folgt : Am
Samstagnachmittag treffen sich in
Molsheim auf dem »Holzplatz « die
besten Mannschaften der Hitler -
Jugend , des BDM. , des Jungvolks
und der Jungmädel , um den Mann¬
schaftsbesten und Bannmeister un¬
seres Bannes zu ermitteln . Die
Einzelkämpfer und -kämpferinnen
treten am Sonntagmorgen auf dem
Sportplatz an , um auf der Aschen¬
bahn , an der Sprunggrube und der
Wurfbahn um den Bannmeister¬
titel und die Siegerurkunde zu
kämpfen . Wie auch in den vorher¬
gehenden Jahren wird am Nach¬
mittag die große Leistungsschau
durchgeführt werden , in der die
vielseitige sportliche Ausbildung
unserer Jugend zur Geltung kom¬
men wird . Ein auserlesenes Pro¬
gramm mit leichtathletischen Wett¬
kämpfen , Turn - und Spielvorfüh¬
rungen sowie Volkstänzen wird der
Bevölkerung aus Molsheim und
Umgebung geboten werden . Die
feierliche Siegerehrung wird den
krönenden Abschluß der zwei Wett¬
kampftage bilden .

Zu dem Bannsportfest wird am
Sonntag auch die gesamte Jugend .
aus der Kreisstadt und ihl -er nähe¬
ren Umgebung antreten . Für Ju¬
gend und Bevölkerung soll es die
große Sportkundgebung des Jah¬
res sein . - pd .



Familien - Anzeigen

Y Anita . Die Geburt unseres ersten I
Kindes zeigen hocherfreut an : Nar - ,
dino Trevisan u. Maria geb . Pir- '

mann , z Z. Allerheiligen , 13. 7uni . '

Ihre Vermählung geben bekannt
Camil C.auß u . Angela geb . Tho -
mann , Straßburg -Weißenburg/Eis B
Für die vielen uns übersandten *

Glückwünsche u Blumenspenden 3
uns . herzl . Dank . 3uni 1943. (70295 ?

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Bruder ,

Paul Ulrich
unerwartet , im Alter von 46 3., in
Lyon , verschieden ist .

In tiefer Trauer :
Alice Ulrich , Müttersholz

Aüen Verwandten und Be¬
kannten die schmerzerfüüte
Mitteilung , daß mein unver¬

geßlicher und innigstgeliebter
Gette , unser Bruder , Schwager ,
Schwiegersohn , Onkel und Neffe ,

Alfred Polling
Oberwachtmeister der Gendar¬
merie , am 9. 3uni 1943, fern reiner
geliebten Heimat , im Alter von
34 J ., in Ausübung seines Dien¬
stes tödlich verunglückt ist .
Durch seinen Tod hat seine ' reue
zum Führer , Volk und Vaterland
die höchste Erfüllung gefunden .

Die tieftrauernde Gattin : Luise
Rösing nebst Familien RoSÜng ,
Linkcnheld , Dielenschneider u
ley .

Wardenburg , den 15. 3uni 1943 .

SchmerzerfülJt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
es Gctt dem Allmächtigen gefal¬
len hat , unseren lieben Sohn ,
Bruder . Neffen u . Vetter ,

Gerhard Ernst
am 13. Juni 1943, nach schwerer
Krankheit , im 24. Lebensj . , ier -
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich in die Ewigkeit
abzurufen .
Straßburg , Kniebisstraße 3.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Farn . Ernst .

Beerd . : Mittwoch , 16. Duni , vorm .
10.30 Uhr , von der St .-Mauritius -
Kirche aus . (45049

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -

nigstgeliebten Gatten , unseren
unvergeßlichen Bruder , Schwa¬

ger , Vetter u . Onkel ,
Xaver Eschenlauer

Bahnbeamter , am 13 . 3uni 1943 ,
im Alter von 56 J ., nach langer ,
schwerer Krankheit , versehen mit
d . hl . /Sterbesakramenten , zu sich
in diö Ewigkeit abgerufen hat .
Str .-Neudorf , Schlettstadter Str . 36

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Frau Wwe . Xaver Eschenlauer ,
Familien Karl Eschenlauer , Lud¬
wig Fischer , Alois Burger , Josef
Ambos , Eugen und Amandus
Bach , Robert Balbierer und An¬
verwandte . '

Beerdig . : Donnerstag , 17. 3uni ,
vorm . 10 Uhr , in Sufflenheim , vom
Hause Steingasse 1 aus . (45050
Mit der Familie betrauern wir den
Verlust kJnseres treuen und stets
hilfsbereiten Arbeitskameraden ,
dessen Andenken wir stets in
Ehren halten werden . Gefolgsch .
Bahnhof Rheinhafen .

Allen Verwandten u . Bekannten
die traurige Mitteilung , daß Gott
der Allmächtige meinen innigst -
geliebten Gatten , unseren treu¬
sorgenden Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger u . Onkel ,

Eugen Burg
Landwirt , am 13. 6 . 43, nach kur
zem , schwerem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , im Alter von 70 3., zu
sich gerufen hat .
Wir.tershausen , den 13. 3uni 1943.

Die tieftrauernden Hinterblieb :
Frau Burg geb . Gantzer Leont .
nebst Kinder .

Beerdig . : Pfingstdienstag , 15. 6.
43 , vorm . 10 U., in Wintershausen .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Gatte , unser guter Vater , Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬

ger , Onkel und Neffe ,

Philipp Kaiser
Eisenbahnbeamter i. R., am 13.
Juni 1943, nach langem Leiden ,
im Alter von 42 3., sanft ent¬
schlafen ist .
Str . -Bischheim , Robert -Ley -Str . 7.

In tiefer Trauer : Fam . Kaiser .
Beerdig . : Mittwoch , 16. 3uni 43,
14 Uhr , vom Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , mei¬
nen innigstgeliebten Gatten , uns .
treusorgenden Vater , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager , Onkel u .
Verwandten ,

Albert Masseran
am 13. Juni 1943, nach mit großer
Geduld ertragenem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , im Alter von 41 3., zu
sich zu rufen .
Hagenau , den 14. 3uni 1943 .

Frau Wwe . Albert Masseran u .
Sohn , Familie Lindershauß u .
Anverwandte .

Beerd . : Mittwoch , 16. 6. 43, vorm .
9.45 Uhr , vom Leichenhaus hinter
der St .-Georgs -Kirche aus .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meinen innigstgelieb¬
ten Gatten , uns . teuren Bruder ,
Schwager u . Onkel -,

Franz Kleitz
Bürgernleister , nach langem , mit
großer Geduld ertragenem Lei¬
den , wohlvorbereitet durch den
Empfang der hl . Sterbesakra¬
mente , im Alter von 63 3., zu sich
in die Ewigkeit zu rufen .
Tal b . M. , den 13 . 3uni 1943 .

In tiefster Trauer : Familien
Kleitz , Gröbens , Distel .

Beerd . : Mittwoch , 16. 3uni , vorm .
10 Uhr , in Tal (Station Otters¬
weiler ) . — Mit der Familie be¬
trauert die Gemeinde den Ver¬
lust ihres langjährigen Bürger¬
meisters , dessen Andenken sie
stets in Ehren halten wird .

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden u . Bekennten mit , daß
es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unsere liebe Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin , Tante u . Verwandte ,

Frau Wwe . E . Andres
geb . Marie Hansler , am 13. Juni
1943 , nach langem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , im .
Alter von nahezu 60 3., versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
zu sich in die Ewigkeit abzu¬
rufen .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Andres , Goetz u . Zix .

Straßburg -Ruprechtsau .
Beerd . : Mittwoch , 16. Juni , vorm .
8 Uhr , vom Trauerhause , Kemp -
fengasse 45, aus . (45048^

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat ,
meine innigstgeliebte Gattin ,
unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwägerin
und Tante ,

Marie Hirth
geb . Schotter , nach kurzem Lei¬
den , versehen mit den hl . Ster¬
besakramenten , im Alter von 68
J . , zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen . (45046
Straßburg -Neudorf , 12. Juni 1943.
Benfelder Straße 42 .

In tiefer Trauer : Fam . Hirth .
Beerdig . : Mittwoch , 16. Juni 1943,
vorm . 10.30 Uhr , v . Trauerhause ,
Benfelder Straße 42 , aus .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
meine Ib . unvergeßliche Gattin ,
uns . herzensgute Mutter , Toch¬
ter , Schwester , Schwägerin und
Tante , (45064

Frau Martha Becht
geb . Schmitt , nach langer , schwe¬
rer , mit großer Geduld ertrage¬
ner Krankheit , wohlversehen mit
den hl . Sterbesakramenten , im
Alter von 43 J ., am Pfingstmontag
sanft entschlafen ist .
Beerdig . : 16. Juni . Das Traueramt
wird am jelben Tage um 8 .45 Uhr ,
in der fdaria -Hilfs -Kirche abge¬
halten .
Mülhausen , den 14 . Juni 1943 .
Kolmarer Straße 40.

Die trauernd . Hinterbliebenen .
Die Gefolgschaft der MUlhauser
MUtzenfabrik wird der Ib . -Ver¬
storbenen stets ein ehrendes An¬
denken bewahren .

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der Lebensmittel - und Raucherkarten
Am Freitag . 1». Juni , von 14 bis 18 Uhr , findet bei den bekannten Aus -

gabestellen die Ausgabe der Lebensmittelkarten für die 51. Verbrauchs -

Periode (28 Juni bis 25. Juli ) und der Raucherkarten für das zweite

Halbjahr 1943 statt . , ^ „
Hierzu wird jedoch insbesondere darauf aufmerksam gemacht , daß

die Ausgabestelle 2 von der Münsterschule nach der Aula der Erwin -

von -Steinbach -Schule , Schloßplatz 1, hinten im Hof , und die Ausgabe¬
stelle 26 von der alten Schule in Ruprechtsau nach Saal 6 der neuen

Schule in Ruprechtsau , Böcklinstraße , verlegt sind .
Am Dienstag , 22. Juni , gelangen bei der Kartenstelle für den inneren

Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die zusätz¬

lichen Bedarfsnachweise für werdende und stillende Mütter sowie für

Wöchnerinnen zur Ausgabe .
Am Mittwoch , 25. Juni , werden bei der Kartenstelle für den inneren

Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die auf

Grund ärztlicher Atteste bewilligten Lebensmittelzusatzmarken ausge¬

geben .
Am Donnerstag , 24. Juni , erfolgt bei der Kartenstelle für den inneren

Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes die Ausgabe

der Lebensmittelkarten an die Selbstversorger .
Personen welche ihre Lebensmittelkarten nicht anläßlich der allge¬

meinen Kartenausgabe am 18. Juni abgeholt haben , können dieselben

erst ab Freitag , 25. Juni , bei der Kartenstelle für den inneren Stadtbezirk

und in den Zweigstellen des Ernährungsamtes in Empfang nehmen .

Straßburg , den 12. 3uni 1943 .
Der Oberbürgermeister , i . V. : Dr . Hamm a n n , k . Beigeordneter .

Ausgabe der Zulagekarten für Schwer -^ Schwerst - , Lang - ,
Langweg - und Nachtarbeiter

Für die neue Verbrauchsperiode vom 28. Juni bis 25 . Juli 1943 gelangen

die Zulagekarten für Schwer -, Schwerst -, Lang -, Langweg - und Nacht¬

arbeiter in den Räumen des städtischen Ernlhrungsaintes , Am Hohen

Steg Nr. 4, wie folgt zur Ausgabe :
Montag , 21 . Juni *

Dienstag , 22 . Juni
Mittwoch , 23 . Juni
Donnerstag , 24. Juni
Freitag , 25 . Juni
Samstag , 26 . Juni bis 12 Uhr
Montag , 28 . Juni
Dienstag , 29 . Juni

Die Karten können von den Betriebsführern sowie deren Bevollmächtig¬

ten unter Vorweisung der Kontrollkarte in Empfang genommen werden .

Beauftragte müssen außerdem noch im Besitze einer Vollmacht und

Personalausweises sein .
Die festgesetzten Abholungszeiten sind genau einzuhalten . Nicht recht -

zeitig abgeholte Karten können erst ab SO. Junt nachgeholt werden .

Straßburg , den 12. Juni 1943 .
Der Oberbürgermeister ^ i . V. : Dr . Hausmann , k . Beigeordneter .

Schließung der städtischen Dienststellen
Anläßlich der Ausgabe der Lebensmittelkarten werden die städtischen

Dienststellen am Freitag , den 18. Junl f am Nachmittag , für den Publi¬

kumsverkehr geschlossen .
Geöffnet bleiben das Standesamt « die Stadtkasse , die stadtische

Nr . 1 bis 400
401 bis 750
751 bis 1050

„ 1051 bis 1300
„ 1301 bis 1650
„ 1651 bis 1850
„ 1851 bis 2250
„ 2251 bis 2700

Darlahnsanstalt u . das Amt für Familienunterhalt . Straßburg , 12. Juni 1945
'
* 60514 Oei - Oberbürgerm eistet * k iU « n a , k. Beigeordneter .

Fischverteilung
Heute Dienstag , von 15— 19 Uhr u

morgen Mittwoch , von 9— 13 Uhr , fin
det eine Ausgabe von Fischen auf
folgende Nummern statt :
Andreß , Neuer Markt 4501—5600
Brucker , Alter Kornmarkt . . 3701—4600
Hamm , Züricher Straße 1901—2400
Hoffet , Neuer Markt 1001—1200
Honold , Schiltigheim . . . . . . 3701—4600
Kreuz , Rabenhalle 3201— 4000
Lauth , Neudorf 3801— 4800
Loeb , Bruderhofgasse 1001—1200
Mathis , Alter Bahnhof 1801—2200
Reinbolt -Barnewitz 1501—2200
Schmitt , Metzgerstraße 1801—2200
Steiner , Neukirchplatz . . . . 1801—2800
Stern , Meisengasse 3701— 4600
Wild , Rabenhalle 1401— 15C0
Wolff , Steinstraße 1201—1500

Gaststätten (Fische ) 201—255 bei
Andreß , Neuer , Markt , ferner für Neu
dorf bei Lauth 1— 20 und bei Honold '
Schiltigheim wie gewohnt . Versor¬
gungsberechtigte , die ihre An¬
sprüche nicht geltend machen , müs¬
sen , sjch bis zum nächsten Aufruf
ihrer Nummer gedulden . . Rabenhalle
ist geöffnet von 7—18 Ühr . Papier
oder sonstiges Packmaterial bitte
nicht ve rgessen I (45052

Güterrechtsregister des Amtsgerichts
Straßburg i/Els . Es wurde heute in
Band XXXI eingetragen : Seite 342 :
Arnold Kurt , Verwaltungsangestell¬
ter , in Straßburg . u . Magdalena geb .
Scherrer . Durch Vertrag vom 27. Mai
1943 ist Errungenschaftsgemeinschaft

>vereinbart worden . Straßburg , 9. Juni
1943. Amtsgericht . (44893

Offene Stellen
Bilanz - u . / Lohnbuchhalter zum sofort .

Eintritt gesucht . Angebote an : Paul
ührig , Sägewerk , Zabern i. Elsaß ,
Dettweilerstraße 6$.. (45 052

Fahrer für neue Miag , Zugmaschine ,
25 PS ., Holzgas , ges . Anlernkursus
wird evtl . bezahlt . Gebrüder Bucken -
meyer , St ilmöbelfabrik . , Schlettstadt .

Älterer Mann für Gartenunterhalt und
■arbeiten ges . Vorzustell . bei Renger ,
Mein au , Feldm .-Wurmser -Straße 16 .

Kaufmänn . Lehrling von Fabrikbetrieb
gesucht . Ang . unt . F 45 077 an N, N .

Radio m . Lautspr . »Philips «, 110/220 V.
180, . RM zu verk . Angeb . u. C 33 923.

Kaufgesuche
Förderband , 10— 15 m lang , trag - oder

fahrbar ; Verbrennungs . od . Elektro¬
motor , 230/380 V., gebr ., jedoch gut
erh . , zu kauf , ges . Ang . unt . J 33 708.

Neue od . gut erh . Nähmaschine , elektr .
Kühlschrank ( 130 Volt ) , Badeofen
(Kohle od . elektr ., 130 Volt ) , Kleider ,
schrank , Flügel (Markeninstrument )
zu kaufen gesucht . — Wittenstein ,
Geilerplatz 1, I . (45 068

Gebr . Möbel , auch altertümliche , kauft
Kraut , Krebsgasse 25 . (12447

Eßzimmer sofort zu kaufen gesucht . —
Angeb . unt . E 45 076 an d . Str . N . N,

Wohnzimmer sofort zu kaufen gesucht .
Ang . unt . G 45 078 an die Str . N . N

Eß- u . Schlafzim ., Küche , auch eins , zu
kauf . ges . Str . des 19 . Juni 39 , II ,

Büromöbel ges . Schreibtisch mit Stuhl ,
Aktenschrank , 2 Tische m . Stühle ,
guterh . Schreibmaschine , Schreib¬
maschinentisch mit Stuhl u . Sonstig .
Ang . an Ala 430/1 , Straßburg i. Eis .

Ölgemälde , gute Qualität , Straßburger
Teller und Fayancen sow . alte Back¬
formen in Metall , Holz u. Ton zu kf .
ges . Angeb . unter 45 055 an d . N . N

Bettwäsche , Leinen od . Damast zu kf .
ges . Angeb . unt . 13 609 an die N . N.

Guterhalt , Bettwäsohe n . Vorhänge zu
kaufen ges . Ang . an »Ala « Anzeigen
430/4 , 3traßburg i. E . (44 954

Kleider u. Wäsche f . 16jähr . Mädchen
Stiefel (Gr . 37 ) , Skihosen (Gr . 42 ) in
gutem Zustand zu kaufen gesucht
Angeb . unt . 13 603 an die Str . N . N.

Taschenuhr , 1 H .-Armband , 1 D .-Arm
band , gebraucht od . neu , wenn auch
etwas reparat -urbedü {ft . , von Privat
drin -gd . zu kauf . ges . Angebote , mögl
mit Preis : Wilhelm Wolf , Stuttgart
Möhringen . Plieninger Str . 48. ( 13398

H.- u . D.-Armbanduhr zu kf . gesucht
Angebote unter D 33 924 an die N * N.

Mietgesuche

Bäckerlehrling gesucht sof . od . später .
Brot - u . Feinbäckerei A. Wendling ,
Strbp .-Lingolsheim , Hünenburgstr . 1,

2 Köche od . Köchinnen zum bald . Ein
tritt gesucht . Zuschr . unter C' 45 070

Mädchen gesucht zur Mithilfe in Wirt
schaft . Türkheimstaden 6. (13£81

Junges Mädel , nicht über 19 Jahre alt ,
als Bürohilfe , ferner 1 perfekte Ma¬
schinenwäscherin sof . od . bald ges ,
Angebote an : Haus am Markstein ,
Post Linthal (Ober -Elsaß ) . — Ruf :
Wesserling 71 . (44 968

Zu verkaufen
Bohlen und Vorratskantholz verschie

dener Abmessungen gegen Einkaufs¬
scheine prompt lieferbar . — Huber
Voglet & Co ., Holz -A.-G., Straßburg
Neudorf . Fernruf 4 13 00

Gasflaschen , sol . Konstruktion , kurzfr .
lieferbar , Stückpreis 76,— RM, gegeif
Eisenmarken . — Georg Haemmerlin
Straßenbaumasch . , Zabern i. Elsaß .

Solide eichene Bettstelle zu verkaufen .
30, - RM . Anzusehen bei Bur , Antwer -
pen er R ing 51 , 4. Stock . «. (13611

Kommode 50, - RM , Tisch , 2 Stühle 50, -,
Gasherd mit Tisch 40, -, etliche Lam -
pen 10-25 RM . Zuschriften u . 13 62g .

Eckbank , 1.55X1 .80 , Buche , stabil , fast
neu , mit Arm . u . Rücklehne , für Er¬
ker od . Bauernzimmer geeignet , zu
verkauf . Preis 80, — RM (neu 100,— ) .
Schertzstraße 5— 7 (Pförtner ) .

3 gr . Bilder 100, - u . je 15, . zu vir. evtl .
Tausch geg . Büclierschrk . Ausgleich¬
zahlun g . An twerpener Rin g 22 . III .

Zimmer -Zuglamyve , Messing,
~

ö(),T RM ~
zu

ve rk . Im Grünen Bruch 41 , 1. $ tock .
Gaskocher , 3 FL, mit Tisch 25, - RM zu

verk . Niederbronner Str . 11, Hof B,
2. Stock rechts . 8—10 Uhr . (13602

Halle , Schuppen od . eingezäunt . Platz
zum Abstellen von ca . 10 nicht ge¬
fahrenen Lastwagen ges . in östl . od .
südl . Stadtteil . Gangloff & Jannin ,
Mörschhauserstr . 15. Telefon 2 66 45.

Gröfi . Metallwarenfabrik Süddeutsch¬
lands sucht 4— 6000 qm Fabrikations -
räum . Ang . unt . U 33 765 an d. N . N.

Größere Räume für Unterstellung von
LKW . und PKW . sowie anschließend
für Werkstatteinrichtung in Nähe
Königshofen sofort gesucht . Angeb .
unter D 45 073 an die Straßb . N . N.

Gut möbl . Zimmer von Bibliothekarin
gesucht . Ang . an die Stadtbücherei .

Gut möbl . Wohn . u . Schlafz . od . Wohn -
zim . mit Schlafkabinett sof . od . ab
1. Juli von berufstät . Herrn >gesucht .
Mögl . m . Bad , Tel . Zuschr . G 33 742.

Mod . 2—3-Zim .-Wohn . von Dauermieter
sofort od . spät , zu mieten gesucht ,
mögl . mit Bad u . Heizg . , Meinau be¬
vorzugt . Zuschr . unt . 13 608 an N . N.

3-Zim .- Wohnung m. Ztr .-Heizg ., Küche ,
Bad , in gut gelegen . Viertel gesucht .
Ang . unt . A 45 056 an die Str . N . N.

3—5-Zimm .-Wohnung (auch möbliert ) ,
in ruhiger Lage von Fabrikbesitzer
gesucht . Gustav Lindner jr ., Iserlohn .
Ober ^ Mühle 14 b . • ' (44 969

Theater d» Stadt Strafiburg
Dienst, , 15. Juni , W . U . : »Zar und Zim¬

mermann «. Ende gegen 22 Uhr .
Mittw ., 16. Juni , 19.30 U. : »Orpheus u ,

Eurydike «. E. n. 21 .30 . Stamms . C 21
Donn ., 17. Juni , 19.30 U. : Ballettabend ,

Ende nach 21.30 Uhr . Stamms . E 21
Freit ., 18. Juni , 19 U. : »Madam « Butter

fly « m. Maria Cebotari a . G. E . 21 .30.
Samstag , 19 . Juni , 19 Uhr : » Die ver¬

kaufte Braut «, Ende nach 21 .30 Uhr ,
Sonnt ., 20 . Juni , 19 Uhr : »Bohöme « mit

Maria Cebotari a . G. Ende 21 .30 Uhr .
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Dienstag , 15 . Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21 .30 Uhr .

Mittwoch , 16 . Juni , 19 Uhr : »Ein toller
Fall «. Ende nach 21*30 Uhr .

Donn ., 17. Juni , 19 Uhr : »Der Holzdieb «
u . »Witwe Grapini «. E nach 21 Uhr

Freitag , 18. Juni , 19 Uhr : »Ein toller
Fallt . Ende nach 21 .30 Uhr .

Samstag , 19. Juni , 19 Uhr : »Ein toller
Fall «. Ende nach 21 .30 Uhr .

Sonntag , 20 . Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21 .̂ 0 Uhr .

Veranstaltungen
Lieder , und Klavierabend am Donners

ta £ , den 17 . Juni , 20 Uhr , im Sänger¬
haus (großer Saal ) , in Straßburg . —
Mitwirkende : Adolf Spang , Waib
lingen -Sgt . (Baß ) , Erwin Wieiantf ,
Stuttgart ( Klavier ) . Lieder und Bai
laden von Schumann , Loewe und
Brahms ; Klaeser . Klavierwerke von
Beethoven , Schubert , Schumann und
Liszt . — Karten zu RM 1,— , 2,— u .
3, — sind noch an der Abendkasse zu
haben . — Konzertgemeinschaft blin
der Künstler »Südwestdeutschland «.

Filmtheater
U.T : 5. Woche : »Gasparone «. Jugend

ab 14 Jahr . — Tägl 2.30, 5, 7 .30 Uhr .
UFA -CAPITOL : »Karneval der Liebe «.

Jugendverbot . 2 .30 , 5, 7.30 Uh * . Nur
noch bis einschließlich Donnerstag .

RHEINGOLD : ?. Woche : Willy Fritsch :
» Der klein « Grenzverkehr «. Jgdverb .
Vorverkf . 10—12 u . ab 1.45 Uhr . Frei¬
kart . vorl . ungült . Keine tel . Bestell .

GLORIA : Jenny Jugo : »Viel Lärm um
Hixi «. Jugendverbot .

SCALA : Kristina Söderbaum : »Die
goldene Stadt «. Jgdvbt . 2 .30 , 5, 7.30.
Freik . abd « . ung . Heute Vorvk . 11-12.

ZEHTRAL : 4. Woche : Marika Rökk :
» Kora Terry «. Jugendverbot .

EDEN : »Der Kavalier mit der Maske, «.
Jugendverbot . ' /

Schiltigheim : bis einschl . Donn . : »Ein
Zug fährt ab «. Jugendverbot .

Bischheim : bis einschl . Donnerstag :
» Damals «. Jugendverbot .

Kronenburg : Heinz Rühmann : »Der
M uster g atte «. Jugendverbot .

Barr : »Brand im Ozean «. Jgd . ab 14 J .
Zabern : Heute letzter Tag : »Front¬

theater . Jugendfrei . (59 798

Unterhaltung
Großgaststätte Schützenbräu , An den

Gewerbsl . 47/49, Gebr . Schenck . Das
gr . Rest . I . Stadtmitte . J . Abd . spielt
d . bestbek ., elf Mann starke Hauskap .

»Zum Weißen Röß 'l«, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be

kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .
Varietö »Bei Heitz « täglich 20 Uhr :

»Lustiges Variete «. Mittwochs , sonn -
u . feiertags , 15.30 Uhr : Nachmittags¬
vorstellung . (44565

Werbe - Anzeigen
Ab houte Dienstag !

Ein Tourjansky -Film der W » :

ILLUSION
♦

mit Brigitte Horney ,
Joh . Heesters . Ein Spiel
der Liebe und des Schick¬

sals , das in heiterster Stimmung Ver¬
läuft , — Tägl . 2 .30 , 5 u 7.30 . Jgdvbt .

HANS ALBERS
in :

GOLD
Jugendliche ab U Jahrej

zugelassen .

Anfangszeiten : 2 .30 . 5 .00 , 7 .30 Uhr .

Konzer tdirektion J. VogoSweitl «,
Strafiburg , Spießgasse W.

Einmaliges Gastspiel des bekann¬
ten Rundfunkparodisten

Ludwig Manfred Lommel
in seinem Runxendorf Paul und
Pauline usw .. sowie seinem Ber -
* ner Künstlerensemble . — Vor¬
verkauf : Musikiiaus A. Vogel -
weith , Straßburg , Spießgasse 19,
Ruf 2 04 88. und Zigarrenhaus
Morgen , Straßburg , Küßstraße 11.

ALLE LEBENSMITTEL

von UNION

/

VtRt STPASSBURG
STRASSEPCS19. 3UNI

Kraftfahrzeuge
Fahrbereiter 4 Tonnen -Anhänger mit

mechanischen Bremsen , in gut . Zu
stände , sofort zu kaufen gesucht —
Ausftthrl .-' Angeb . an -: Elektro -Last
wagen - Ernst Reich " ^ träßbg ^ ^ j.mp
felingstr &'ße 16.

' (44 892
Motorrad , 1.25 PS, auf Abbruch i . vkf .,

180 RM . Rugrechtsau , Dörnelstad . 4.
Ehrl . Finder wird gebeten , diesen
gegen gute Belohn , abzugeben bei
Maier , Waisengasse 4. (45 068

Badische Beamtenbank eGmbH .
Abgekürzte Bilanz auf 31 . Dezember 1942

Aktiva RM
Barreserve 2 788 906,94
Bestandswechsel
Wertpapiere
Bankguthaben
Schuldner 4 527 266,34
Hypotheken , Kaufgelder

u . dgl 1 036 791,66
Beteiligungen
Grundstücke u . Gebäude
Betriebs - u. Geschäfts¬

ausstattung
Posten , die der Rech -

nung sabgrenzg . dienen
RM

22 321,75
55 423 554,19
26 537 599,44

21 000, —
1 000 000 —

1,—

Passiva RM
Gläubiger 47 050 821,17
Spareinlagen 39 659 904,99
Gefchäftsguthaben • • • . 2 612 916,46
Rücklagen nach § 11

KWG 1 300 000, —
Sonstige Rücklagen . . . . 340 000, —
Rückstellungen 80 000, —
Sonstige Passiva 14 625, —
Posten , die der Rech -

nungsabgrenzg . dienen 425 768,77
Reingewinn

Aufwendungen
Personalaufwendungen
Gesetzl . u . freiw . Ausg .

f . 8oz . Zwecke , Spenden
Sonst . Handlungsunkost .
Steuern u . ähnl . Abgab .
Sonstige Aufwendungen
Abschreibg . auf Gebäude

sow . a . Betriebs , u. Ge¬
schäftsausstattung . .

Reingewinn
RM

Gewinn - und Verlustreohnung für das Jahr 1942
RM

507 914,07
Erträge

Zinsen u . Kreditprovi¬
sionen

Sonstige Erträge . . . .
Außerordentl . Erträge . .
Vortrag au « 1941

RM

Schirmann -Bühne . — Das Varietö -Pro
gramm »Ganz Groß « mit Zaubermei¬
ster »Chefalo «. Tel . 2 87 48 u . 2 09 22.

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden , Abend Konzert <41211

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das atlT gefälTtT

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 8,
Res . E. Großholz . Tägl - ab .. 16 Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (73 365

Mutziger Bierhaile • Sjhirmanns Groß¬
gaststätten . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An
tonie Stoecker . (73 364

Cafe Odeon , K. Roos PI Täglich ab 16
Uhr d. berühmte Künstlerkap . Ba'tal

Variete »Zur Mühle «, Lange Str . Heute
Dienstag , 15. VI . , keine Vorstellung

Tiermarkt
Milchreiche Kälberkuh u 15 Mon . alte

Kalbin (gerindet ) zu verkaufen . —
Weyersheim Nr . 147 . (45033

Trächtige Kalbin zu verkaufen . Eck
wersheim Nr . 172. (45 067

Kälberkuh mit 3. Mutterkalb zu verkf
Wey Nersheim 299. (13 627

Milchreiohe Ziege zu verkaufen . Gries
heim Nr . 160 (bei Molsheim ) . (45034

Ein Wurf schöne Ferkel zu verkaufen
Boos , Ringendorf . (45 069

3 bis 4 Bienenschwärme zu kaufen ges
Preisangeb . unt . B 45 059 an d . N . N.

Mitgl ieder bewegung
Zahl der Anzahl der

Mitglieder
. . 62 708
. . 2 500
. . 1 805

63 403

Geschäftsanteile
62 940

■2 504
1 812

63 632

Haftsumm «
RM

4 720 500, —
187 800, —
135 900, —

4 772 400, —

Anfang 1942
Zugang 1942
Abgang 1942 . . . . . . . t . . . . . .
Ende 1942

Karlsruhe , im März 1943 .
Der Vorstand der Badischen Beamtenbank eGmbH . : Lips , Zimmermann .

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pflichtgemäßen Prüfung auf
Grund der Bücher und der Schriften der Genossenschaft sowie der uns vom
Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entsprechen die Buchfüh¬

rung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er den Jahres¬
abschluß erläutert , den gesetzlichen Vorschriften . Berlin , 9 . April 1943 .

® Deutscher Beamten -Genossenschaftsverband , e . V . :
Dr . Wiedemann , Verbandsvorsitzender

Verloren
Gelb . Leder -Herrenhandschuh verloren

Nähe Kaufh . »Union «. Abzug , gegen
Belohn . Lange Straße 148. III . (13604

Regenmantel (Klepper ) am 11. 6., abds .
18 .00 Uhr , zwisch . Schluthfeldstr . u .
Metzgerplatz vom Fahrrad verloren

Tauschgesuche
Biete Hawai -Cuitarre geg . elektr . Ei

/ senbahn mit Schienen . — G . Wolf ,
Pestalozzistr . 4, beim Kehler Platz .

Verschiedenes
Ausk . Bürgel , E.-Würtz Str . 10. F. 29697
Gute Pension oder Aufnahme in nette

Familie für meine 18jährige Tochter
(Schülerin der Oberschule ) gesucht .
Frau Dr . Steinborn , Sehlem (Provinz
Hannover ) . (45 075

» Deutsche Aktiengesellschaft « in Mülhausen i . Eis . — Bilanz zum 30 . September 1942
Aktiva

I . Anlagevermögen :
1. Grundstücke (bebaute und unbebaute )

Stand am 1. Okt . 194J 703 197,23
Ai>gang / . 24 060, —

2. Maschinen und Werkzeug *»
Stand am 1. Okt . 1941 29 162,86
Abgang 8 237,71
Wertberichtigung . . 18 924,65 27 162,36

II . Umlaufvermögen :
1. Kassenbestand
2 . Bankguthaben

III . Verlust
1. Verhistvortrag au « 1940/41 848 200,02
2 . Reingewinn aus 1941/42 10 628 .76

RM

679 117,23

2 000, —

2 652,78
142 614,82

337 571,26
Zusammen : RM 1 163 956,09

rufen , aber noch nicht aus¬
gezahlt _

3 . Verbindlichkeiten gegenüber
Banken

4 . Sonstige Verbindlichkeiten . .

278 .44 58 477,44

33 070, -
171 330 .12

Zusammen : RM 1 163 956,09

Gewinn - u Verlustreohnung für das Geschäftsjahr 1941/42
Aufwendungen : 1. Löhne und Gehälter 15 233 .65

2. Soziale Abgaben 442,84
3. Ausweispflichtige Steuern . . 10 307,69
4. Wertberichtigung auf das An¬

lagevermögen 18 924 .65
5. Sonstige Aufwendungen . . . . 32 738,80
6 . Verlustvortrag 348 200,02

27 631 ,(

Passiva
I . Grundkapital 500 000, —

II . Rücklagen
1. Gesetzliche Rücklage . . . .
2 . Zweckgebundene Rücklage

III . Verbindlichkeiten
1. Anleihen :

a ) Noch nicht zur Rückzah¬
lung aufgerufen

b ) Zur Rückzahlung aufge¬
rufen , aber noch nicht aus¬
gezahlt

1. Verbindlichkeiten auf Grund
von Warenlieferungen und
Leistungen :
a ) Noch nicht / zur Rückzah¬

lung aufgerufen
b) Zu? Rückzahlung aufge - , , ,

25 000, —
2 631 .03

326 542,50

46 906.— 373 447,50

58 198,—*

Zusammen : R M 425 847,65

Erträge : 1. Zinsenmehrerträge 706.16
2 . Mietzinsen 87 570,23
3 . Verlust :

a ) Verlustvortrag aus
1940/41 348 200 .02

b) Gewinn aus 1941/42 10 628,76 337 571 .26
Zusammen : RM 425 847 .65

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflicht¬
mäßigen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften
der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Auf¬
klärungen und Nachweise entsprechen die Buchführung ,
der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er
den Jahresabschluß erläutert , den gesetzl . Vorschriften .

Mülhausen , den 30. März 1943 .
Dr . A. Faessel , Wirtschaftsprüfer .

.Vorstand : Arthur Gantzer , in Flachslanden .
Aufsichtsrat : Alfred Schoen , in Logelbach . Vorsitzer ,

Ernst Schlumberger , in Gebweiler , Georg WTalther , in
Mülhausen ,

Für die

Gesund¬

erhaltung
der Haut

nimm .

FISSAn
Schweiß - und Fußpuder

mit Mileheiwelft

Nimm ganz wenig , denn FISSAN

Ist unerreicht feinteilig!

THYNAKU
das naturreine Kräutergewürz ,
gibt allen Speisen — auch ohne
Fleisch — höchst . Wohlgeschmack .
In Lebensmittelgeschäften und
Drogerien erhältlich . Alleinher¬
steller : Sehestedts Gewürzmühle ,
Chemnitz . (44 513

Wann sind die Zähne
am meisten gefährdet?
In der Kindheit beim MildigebiB ,
zur Zeit der Geschlechtsreife bis
zum 20. Lebensjahr , während
der SdiwangersAaft und in den
Wechseljahren . Die Zähne sind
al }0 immer dann besonders an¬
fällig , wenn sich im Körpergröße
Umwandlungen vollziehen . Ver¬
langen Sie kostenlos die Auf¬
klärungsschrift „ Gesundheit
ist kein Zufall " von der
Chlorodont -Fabrik , Dresden N 6.

Chlqrodont

weist den Weg zur richtigen
Zahnpflege
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